
Zustand 

Die Ueberfiillnng derI 
technischen Berufe wird durch 
die theiisxcbe illustrirt, daß sich für vie 
nutgefchriebene Stelle eines Betriebs- 
leiteer in Dein Bscls Einwohner zäh- 
lenden Städtchen Wunsiedel im Fich- 
telgebirge nicht weniger als 185 Be- 

werlser gemeldet haben. 
Schlange in einer Blu- 

nt e n f e n o u n g. Auf dem Bahnhofe 
in Miilhoufem Elfnß, mußte infolge 
heißlnnfens ein von Rizzn tommender 
und nach Berlin bestimmten mit Blu- 
men beladener Wagen uninelnden wer- 
den. Bei der Arbeit fanden die Ar- 
beiter unter den Blumen eine iiber z 
Meter lange Schlange. Das Thier 
wurde fofort getödtet. 

Auerhahnbolz. Jn Tirot 
lud vnliingft ein Jagd-here einen Stu- 
denten zur Anerhnhnbclz ein. Bruder 
Studio betmn freilich nicht gerade den 
besten Sie-end zusewieien Tser Dahn 
balzte nieer gerate nnf dem Baum un- 
ter dem der Student feinen Stand 
hatte. Dieser, die Laute des Batzens 
nicht tenneno, glaubte, ein Jagdgenosse 
wolle ihn fürchten machen Und rief aufs 
voller Kehle: «Dich fürchte ich nichts« 
Der hol-n aber ftrich ab. 

- Vergifteteö Bitterfalz. 
Ein unanfgelliirter Vorteil ereigneie 
sich an Bord eines Hamburger Schif- 
fes im Hafen von Gnnyannil in Einn- 
dor. Dort ftnrb auf der Bart »Se- 
lene« der eriranite Leichtntntrofe Holft 
nach Berabreichnng von Bittersnlz. Die 
Unterfuchung ergab, daß das Bitter- 
falz 65 Prozent Gift enthielt. Wie 
das Salz mit dein Gift vermischt 
wurde, konnte nicht festgestellt werden. 

Testament eines Auto-" 
feindes. Tier ehemalige Pariser 
Kaufmann Gilbert, dessen letzte Le- 
bensjahre durch die Autornobibkftaserei 
getrübt worden find, hat ein merkwür- 
d· es Testament hinterlassen. Er hat feist ganzes Verworren Kirchen in ges- 
IIlIen französischen Städten vermocht« 
nnd zwar sollen daraus Mefsen be- 

stritten werden für die Ruhe der See- 
en der Opfer der «teufliichen Maschi- 

nen, welche meine letzten Tage vergiftet 
sphenk 

Ein Blinder zum Tode 
v e r u r t he i l t. Das Schwurgerieht 
in Reisfe, Schlesien, verurtheilte den 
Drehorgelfpieler Johann Mann wegen 
Morde-I zum Tode. Mann, der poll- 
Mndig erd!5;.det ist, hatte im Gr- 
meindehaufe in Schmitich seinen Groß- 
vater, den Sjjöhrigen Drehoegelspteler 
Anton Heinze, durch drei wichtige 
Beilhiebe auf den Kopf getödtet. Er 
verübte die Thor, weil er glaubte, daß 
sein Großvater ihn heim Anlan einer 
Drehorgel betrogen habe 

Eine Auszeichnung für 
jugendliche Thierschiitzer 
hat der Deutsche Thierschutzverein in 
Berlin ztoeiSchulinnden zutheil werden 
lassen, die in ausdvsernder Weise sich 
eines nus der Straße verunglückten 
Hundes angenommen hinten. Die bei- 
den Jungen oerbonden den überfahre; 
nen Hund. so gut es ging, mit ihren 
Tofchentiichern und brachten ihn dann 
in das Thierfchutzdevot. Für ihre 
thierfreundliehe Gesinnung ift ihnen 
eine Prämie in Gestalt von Büchern 
mit Widrnung zuertnnnt worden« die 
ihnen von den Direktoren der Schule 
in Gegenwart der Milschiiler rnit einer 
Anfprache überreicht wurden. 

Der Gähntramvf einer 
T e l e p h o n i it i n. Einen seltenen 
Unfall erlitt in Elderfelo eine auf der 
Centrnle des dortigen Rathhanfes be 
schäftigte Telephonbeamtin Am Mor: 
gen zwischen fünf und sechs Uhr wurde 
die junge Dame wohl infolge von 

Ueberrniidung von einem derartig hef- 
tigen Gahntrarnpf befallen, daß der 
Unterkiefer an beiden Seiten aus den 
Gelenken sprang. Die Verlegenheit- 
war groß, denn die Telegraphiftin 
durfte, da fie allein war. ihren Platz 
nicht verlassen nnd hatte auch keine 
Möglichkeit zu sprechen oder telephos 
nifche Hilfe zu rufen. So mußte die 
Aerrnste troh böfer Schmerzen aus 
ihrem Posten bleiben, bis nrn Morgen 
eine Putzfrou kann die schnell einen 
Arzt holte. In der Narlose wurde der 
Patientin der Kiefer wieder eingerenlt. 

Der Apfel als Verrä- 
ther. Seit langem wurde in der 
Umgegend der alten belgischen Univer- 
sitiitsftatt Lotsen ein Dieb gesucht, un- 

ter dessen ncidnlichen liinbriichen alle 
Bürger zu leiten hatten. Aber der 
Dieb ioar trotz aller Bemühungen der 
Polizei nicht zu fi nen. &#39;7 :er niemals 
Gegenstände raubte, sondern rnr baa 
res Geld. fo konnte nun ihn auch nicht 
beim Verlaufen seines Tiebesgntes 
überraf en. Endlich gelang es doch, 
des Ein rechers auf mertiviirdige nlrt 

habhaft zu werden- Er hntte sich in 
ein us Eingang vers fft, in dein 
die ewo r eben zu ifch gesessens 
hatten. uf been Tische war eine! 
Schale mit Obxt stehen geblieben und 
der Dieb biß n einen A fel, den er; 
aber nur zur hälfte anfa und dann 
liegen lief-. Die Polizei na . den Apfel an sichiste unteef e 

die Zohnfpuren, und es gelang l 

Eli-. zustellen, daß ein alter Cinbrecher 
Zelsi. der fchon 18 

Z hause verheert t,der ed fein 
sitt e. Oe tue m 
konnte bald bei einem neuen 

Im ergriffen verde- 

Ländignng eines Jer- 

sinnifen durch «Fessel- 
l il n fi e e. 

« Durch die Revolveri 
schießen-i eines Jersinnigen wurden die 
Bewohner drin Stude, Banner-en in 
große Aufregung versehn Dort ver- 
suchte der seit längerer Zeit von Ver- 
folgungswakjsnsinn belallene Sexiossep 
meister P. den Dachdeclermeisiek 
Schwein durch Revolverschiisse zn 
tödten. Dieser konnte sich noch recht- 
zeitig hinter die Hausthür Nichter ic 
daß die Kugeln ihr Ziel verfehlien une- 

Schwerin rnii dein bloßen Schreck da- 
voninsxn Der Aiieniätet vertrieb sich 
hiernrzf isie Zeit dnmli, das Hans ieii 
rer in Ter Nähe wohnenden Vetters 
mit einem förmlichen Kugeln-gen zu 
iiberschiiiien. infolgedessen sämmtliche 
Einwohner die Flucht ergriffen. P. 
degnb sich, nachdem er auf der Straße 
noch einige Schässe ndgefeueri hatte, in 
die Wohnung feiner Eltern, wo er 

ebenfalls Schießderluche anstellte. Du 
sich niemand nn den gefährlichen 
Schießbold heranwagie. erboten sich 
schließlich drei nu- Anlnsz des Jahr: 
merkte-B in Sind-e weilende «Fessel- 
kiinstlee,« den Gleiikerktrcnlen gester- 
eine Belohnung den Z« Mnrl tiingfest 
zu machen. Als P. Abends auf die 
Straße trai, warf ihm einer der Fes- 
selkiinstler ein Seil um den Hals nnd 
riß ihn zu Boden, worauf er rnii Hilfe 
hinzukommender Pa«ssnnten überwäl 
iigt wurde. Der Geisteslranke wurde 
nach der Provinzinlirrennnfioll in 

» Liinebnrg gebracht 
Rette Bescherung. Ein 

Fetttvaarenhändler in Hamburg hatte 
«jiingst seine beiden großen Schaufens 
fter nur mit nach Tausenden zählenden 

; Eiern detorirt. Das eine Fenster muß 
l aber wohl den Druck der so lröftigeni i den Eier nicht haben aushalten können, 

denn mit lautem Getlirr wurde plötz- 
lich die Scheibe herausgedriickt, und 
die Unrrmsse der Eier rollte auf das 
Trottoir, das irn Nu einem großen 
Eierpfannluchen glich. Bald hatte sich 
eine nach vielen Hunderten zählende 
Menschenmenge angesammelt, unter 
der die liebe Jugend natürlich am 

stärksten vertreten war. Ein Aufge- 
bot von oier Schutzleuten war noth- 
wendig, um so biel Platz zu schaffen, 
daß die Angestellten keg Geschöfts mit 
der Bergung der noch brauchbaren Eier 
vorgehen konnte. 

Fund einer 500ctjöhrii 
gen Lanzenspitzr. Aus einer 
Koppsel des Hofbesitzers Vick in Born- 
fen. Schlestvig, wurde bei der Anlage 
einer Grandgrube eine Lanzenspitze 
aus der älteren Bronzezeit fein-a 8000 

ahre o. Chr. Ged.) aufgefunden. Die 
-pihe ist nahe der Tülle abgebrochen. 

Die Bruchfliirhen sind patinirt« was 
beweist, daß die Spitze zerbrochen der 
Erde übergeben worden ist. Die Nie- 
derlegung ist offenbar einern religiösen 
Brauch zuzuschreiben Hiernach wurde 
der Gegenstand absichtlich zerbrochen, 
um den Geist des Geräthes zu befreien, 
damit er den Verstorbenen ins Jen 
seits geleite. Tie Wissenschaft bezeich- 
net diese Funde mit dem Worte »Ist 
potfunde.« Tie Spihe ist in den Be 
sitz des Alterthutnssorschers Andresen 
in Neinbel übergegangen 

Ausgetviesene Bunt: 
r ii u b e r. Die Banlräuber von Tis- 
lis, die dort vor ik Jahren einen 
Geldtransport der rusiischen Reichs 
dank übersielen und mehrere 10(),(,)«0 
Nubel raubten, wurden auf ihrer 
Flucht seinerzeit in München festge- 
nommen und unter Verweigerung der 

Auslieferung zu längeren Gefängniß- 
strafen in München verurtheilt, dar- 
unter auch die betannte Revolutionärin 
Jsabella Ratoitsch Die Verurtheilten 
sind jeht aus dern Gefängniß entlassen 
und sämmtlich aus Bayern auf-gewie- 
fen worden. 

Eine Hochstnrslerin in 
Männertleidung hat die 
Stadt Wellinqton in NeusSeeland 
unsicher gemacht Einer von der Po- 
lizei schon lange gesuchten Frauens- 
person gelang ro, in der Maske des 

Reisen des tsrztiichese von Neu-See- 
land Zutritt zu tkn seinsten Familien 
des Landes zu er;.:naen. Sie war nn 

mentlich i·: fes Triinennselt äußerst 
beliebt nnd verirsiste sich ist«-r kurzem 
mit der Todter eine-:- .i-a»esehenen 
Bürgern Ilise nie Knie l; ruis tras 
bei der Bot-Hei eine Uhu-He gegen sie 
ein« ans l« .:.t"t: irren :« derhtistet 
wurde. 

Die That eines Ver 

zweifelten. Ein Jtnnsinann in 
dem zum wiirtternbergischen Oberamt 
Brackeiiheini anwenden illieingheikn 
öffnete uns Verzweiflung über seine 
Lage sämmtliche Gnghähne im Hause, 
begoß Betten und andere Gegenstände 
mit Petroteum nnd zündete sie an. 

Durch die Explosion wurden die Fen 
sierscheiben zertrümmert, wodurch die 
Flammen Lust bekamen. Frau nnd 
Kind wurden mit tnapper Noth von 
der Feuern-sehr gerettet. Der Mann, 
der in Hast genommen wurde, hat ein 
Geständnisi abgelegt 

Eulenneit im Tauben- 
sch l n g. In Pratfchiitz bei Balle a- 

S. fand ein Taubenzüchter in seinem 
Schlag neben einem brütenden Tau- 
benpaare das Nest einer Eule rnit zwei 
Jungen. Die Alte strich sosort ab, 
die beiden Jungen zurücklassend die 
aber anderen Tage verendeten. Als 

klettern-Mit sand nmn nußer süns 
pekiinses n Star, einen darn- 
, M » 

ulwuts und zwei Rat- 
7 hatte die Eule selt- 

» 

I zu Leide gethan. 

Inland 

Wurde 103 Jahre ali. 
n Draan Bluff, Va» ift Frau Lu- 

crnda P. Knapp im Alter von 108 

Echten an der Schtvindfucht gestorben. 
ie war zu schwach, aber doch bis kurz 

vor ihrem Ableben im Vollbesitz ihrer 
Geisteskriiftr. 

Das fchtver fte MädJert im Staate Wisconsin war wahrf ein- 
lich die Mjährige Mary Berti-am von 
Green Bay, welche tiirzlich an Lungen- 
entziindung starb. Zurzeit ihres To- 
des wog fie 218 Pfund. Sie war die 
jüngste von 22 Kindern 

Eittbruch in einem Pest- 
h o u f e. Diebe brachen in Alton, Jll» 
in das Pefthaug ein, das ohne Jnfassen 
wor, und fchleppten Möbel und Betten 
fort. Die ftädtifeiten Behörden sind 
nun in Angst vor einer Blotternepis 
demie, die durch den Verkauf der ge- 
stohlenen Betten und Decken veranlaßt 
werden mag. 

Guter Preis fiir Oran- 
gen-Pflanzung. Der höchste 
bisher gezahlte Preis fiir einen Oran- 
gengarten ist in Whittier, Kai» von 

Arthur R· Wilfrey von Dem-eh Colo» 
gezahlt worden, nämlich 8F5,000 für 
zehn Acker mit Orangenbäumrn be- 
standenen Landes. Die Bäume sind 
13 Jahre alt. 

Schwere Strafe fiir 
Einbruchsverfuch. Wegen 
Einbruchg in ons- Sonomn-Depot per 
Northweftern specific-Bahn Kal» 
wurde Ed. Nixon von Richter Seawell 
zu zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt- 
Er war dabei von dem Deputy Sitt- 
tiff Joe Ryan abgefaßt worden und 

hatte nichts erbeutet. 
Unterirdischer Fluß- 

Die stödtische Gesundheitobehörde von 

Rochestee, Minn» entdeckte bei der Un- 
tersuchung der Wasserverhöltnisse im 
südöstlichen Theile der Stadt in einer 
Tiefe von 30 Fuß einen unterirdischen 
Fluß, der zweimal so breit als der 
Bear Creet und der Zumbroslusz ist. 
Er kommt anscheinend Jus weiter 
Ferne und scheint unerfchöpslich zu 
sein- 

Kampf mit Mondschein- 
letn. Jn einem Kampfe mit einer 
Bande Mondscheinlern in der rleihe von 

Turteh Creet, Ollab., rvnrdi in einer 
Nacht der Ver. StaatensMarihall Lou 
Helden erschaffen. Die Bande wurde 
schließlich in die Flucht getrieben, nach 
dein auf beiden Seiten viele Schiisfe 
abgefeuert wurden Drei der Mond 
seheinler wurden verhaftet, ihre Distillq 
wurde zerstört und eine Quantität 
Whiskh konfigzirt 

s Todbringende Prairies 
H b r ii n d e. Bei Prairielzränden im 

südlichen Eitel.rtckietvan-Gebiete, Mc 
nitohn sind eiite Anzahl Menschen um i 
gekommen. ilnter ihnen befinden sicbl 
ein Farmer Namens Klein nnd vier 
Mitglieder feiner Familie. sEiidlielz 
von Snsist lkurretrt wurde ein ganzes 
Totvnship vertoiiitet. Das betreffende 
Feuer war in einem deutschen Dorfe 
ausgebrochen Der Mjijhrige Johan 
nes Haditt ein Hollanden tarn bei der 
Bekämpfung der Flammen um. 

Ameritaner als König. 
Edgar Thomvson, der Könin von einer 
der Fidfchi--Jnfeln, welcher von 272 
Jahren seine Heimatb in Albion, Jll» 
verließ, ist gestorben. Mehrere Jahre, 
nachdem er von seiner Heimath Abs 
schied genommen theilte er seiner in 
San Franciseo wohnhasten Schwester 
in einem Brief mit, er habe sich mit 
einer jungen Prinzefsin auf einer der 
Fidschi-Jnfeln verheirathet und sei 
zum König gelrönt worden-, und bei 
Ertundigungen seitens der Bandes 
regierung ergab sich die Wahrheit sei 
net Mittheilungem 

Geschenk siir Schul 
bibliotbeten. Charles J. 
Wtight, einer ver vier Repräsentanten 

; von Otter Tail Countv, Minn» in der 

sStaatslegislatun schenlte sein Gehalt 
file den letzten Termin den Schul- 
bibliotheten in den verschiedenen Ort 

isehe-isten im County. Henning erhielt 
8250, Pethmn 3250, Deet Creel SM, 

:und der Nest ver-theilte sich auf die 

Iiibtigen Ortschaften. Wright ist der 
wohlhabendste Mann in Otter Tail 
zCounth und mit Ausnahme von Ehe 
sier A. Congdon von Duluth vielleicht 

;dag reichste von allen Legislaturmir 
i gliedern 

F Hündchen als Lebens-« 
» r e i i e r. Geo. Jones, der Besitz-er 
eines Leihstulleg in Roß, Mich» lon: 
feinen Thri.fnen nicht wehren, als nun 

die Leiche feines treuen Hundes-, eine-. 
kleinen For Terriers, begrub, den-: 
das Hündchen baite ihm das Leb-en 
gerettet. Joneg halte in Beglk 
des Hundes einen Spaziergang in .- 

Gebirge gemacht, als er sich plötzliib 
einer Klupnerschlange gegenüber sein 
Ausweichen konnte er nicht, du ek uns 
ber einen Seite einen Felsen, auf des 
andern einen liefen Abhang am Weqe 
hatte. Als die Schlange im Begriff 
war, ihre Gifton e in seinen Kör- 
per einzubohren, sprang der und 

klich auf das Repiil zu nnd bi sich 
demselben fest, wurde aber dafür 

im nächsten Momente selber wieder- 
holt von der Schlange gebissen. Dies 
ab Jenes Gelegenheit« die Klapper- hlanse mit einem Felsfiiick zu Niv- 

, aber seinem kleinen Lebensreiier 
We ee nicht mehr helfen, in weni- 
gen Minuten itai der Tod ein. 
»so 

hundertjähritzer als 
K l ii g e r. Tro feiner 100 Jahre tit 
Anton Wyati in rootlym N. Y» der 
vor fünf Jahren die jest 70 Jahre alte 
Wittwe Einma Patriorski heirathete, 
noch sehr riiftig Er erschien vor Po- 
lizeirichter Geismar, dein er erklärte, 
baß fein Stiefsahn Francis, 41 Jahre 
alt, ihn in der gemeinsamen Wohnung 
häufig mißhandeitr. Seine Gattin 
gab an, daß der Alte sehr streitsüchtig 
sei und ihr Sohn ihn nie geschlagen 
hätte, wohl hätte sie ihm aber einen 
Eimer kalten Wassers iiber den Kopf 
gegossen, um ihn abzuiiihlen, als er 
wieder einen Streit anfing. Jhre 
weite Heirath mit dem damals 95 fährigen sei entschieden ein Reinfall ge-: 

wesen. Ter Polizeirichter entließ den 
Stiefsohn, nachdeni. der Greis erklärt 
hatte, daß er sich nicht ganz genau be- 
sinnen könne, von wem er die Priiael 
bekommen hätte, von seiner Gattin oder 
deren Sohn, aber bekommen hätte er 

sie, davon legten sein zertraizies Gesicht 
und die blauen Augen Zeugniß ab. 

Aus dein Zuchthaus ge- 
Ere t t e t. Jn Folge eines Geständnis- 
J fes sci::ei Jst-Hu, dåe sich Tser Falidnli.i"i 
schulkia bekannte, wurskie William 

iWellina von Henrn (F.ountt), Jud» von 

Idern Gouverneur Marshall aus der 

L Siciatasliefnrnranstalt begnadigt. Wei- 
ling und seine Frau waren «.1ngeilagt, 
den Betrag eines Checks, der auf den 
Erster-en ausgestellt war, erhöht zu ha- 
ben. Welling wurde aus zwei bis 14 
Jahre ins Zuchthaus geschickt, und das-z 
Urtheil der Frau wurde suspendikt. 
Der Mann, der teine Ahnung von der 
Schuld seiner Frau hatte, protestirte 
bis zum letzten Augenblick, daß keine 
Fälschung begangen worden fei. Nun 
legte aber Frau Welling in der letzten 
Sitzung der Begnadigungsbehörde ein 
vollständiges Gefiiindniß ab. Die 
Wahrheit ihrer Behauptung wurde 
festgestellt· ehe Welling freigelasse: 
wurde. 

R 

Neun Personen ertrnn-l 
len. Sechs Männer nnd eine Frau 
mit zwei Kindern in Willesbarre, Pa» 
untern.ihmen eine Vergniignngs-Krthn- 
fahrt auf dem Snsquehinna River. 
So lange der Kahn sich in der Nähe 
des llfers hielt, ging Alles gut, als 
derselbe nher in die starte Strömung 
erieth, drang Wasser ein. Die Jn- fassen geriethen in großen Schrecken 

und schrieen verzweifelt um Hilfe. 
Mehrere Knaben, die am Ufer spielten, 

hörten das Hilfggeschrei. ehe aber Bei-: 
tand zur Stelle war, füllte sich der 

Kahn in der Mitte des Stromes voll- 
ständig mit Wasser nnd ging unter. 
Die Jnfassen konnten nicht schwimmen 
und wurden von der reißenden Strö- 
mung flußahwärts in ihren Tod ge: 
führt. 

Durch seine eigene Falle 
g e t ö d t e t. Echuyler Holleyg Hüh- 
nerstall in Logansport, Ind» war in 
lester Zeit hausig von Hühnerdieben 
heimgesucht worden, nnd er hatte des-« 
h.:lb eine iilåe Feindene Pistole in sol- 
cher Weise rnit riet HühnerstalliThiir in 
Verbindung gebracht, daß die Waffe 
sich entladen mußte, sobald die Thiir 
geöffnet wurde. An einein Morgen 
ging Hallen nach dein HühnerstalL ver- 

naß aber dabei seine Diebs-falle, nnd 
als er die Thür öffnete, entlud sich die 
Waffe. Tier Schuß drang ihm direkt 
in die Brust und tödtete ihn fast aus 

.:enblicklich. 
Hexenprozeß. FranDaus 

inkle Order von Butler, Pa» welche von 

ihrer Anllägerin beschuldigt Innr. eine 
Here zu sein« wurde im Gericht der 
technischen Anklage des nnordentlichen 
BetragenB schuldig befunden nnd zu 
zehn Tagen Gefängniß. sowie zu einer 
Geldbuße von 85 verurtheilt Die An 
tlägetin, Frau Julia Kronen hixtie 
Frau Order beschrilisint. tiijt i« :g(-l:":ni 
in ihren Stall begeben n: i’,«e tin-) 
»behext« zu haben, so has-; trink-e leise 

Milch mehr gab. »ein-;- ce.: stunk-en 
anssagen ging hervor, das-, tic Tslr -« 

tlagte der Kuh irgend etwas- aigetlixn 
butte. 

Fingen Riesen Hut 
f i s ch. Tie Ulkannscdaft des liritiscliexi 
Fruchtdampfersj ,,«tllice,« nset.t,er rein 

Zagua de Tanne-um« Kum, mit einer 

Ladung Banmien in Verltimorc, Md., 
(:iilangte, fing in der Nähe der Jnsel 
Lan Salvalsore einen neun Fuß Lin 

gen Haifisch, während der Tampser 
zwecks Vorrmhme einiger Reparaturen 
an den klltafittinen einige Stunden 
Halt machte. Es wirren sijnf Athen-. 
nöthig, um Den Niesertsisch an Bord 
zu ziehen, und es dauerte eine volle 
halbe Stunde, bis- b.1-3 Thier getödtet 
witt. 

Ballen geplagt Der’.Ilr 
meebollon Nr. txt, der tm einein Taf-) 
kurz nach 11 Uhr Vormittag-Z ji 

Omaha, Nebr» ausstieg, versuchte wäh- 
rend des Nachmittag- tsei Jadfmk 
Nebe., zu landen, aber atJ er noch ein 
paar Fuß vom Erdboden entfernt war, 
erplodirte das Gnes in der Hülle-, und 
der Ballon wurde zerstört. Weder der 
Capt. Chandler noch der Leutnarxt 
Ware, die die Fahrt gemacht hatten 
wurden bedeutend verletzt. Man 
glaubt, daß die Explosion durch atl:- 
mosphötische Elettrizität verursad.t 
wurde. 

Umgetommener Retter. 
n Konstan, Ter» hat ein junger Duf- 

chm d Namens John Naif Les sechs- 
Ihrigen Adolph Rieß, der mit eircen 

unterhängenden elektrischen Draht 
in Berührung gekommen war, von dein 
Draht befreit Und ihm so das Leber 
gerettet, ist aber selbst dabei getödtet 
worden. 

« DsPLoIvIAT wHIskEY psI I 
j JUST DICHT- 

, Zu haben m allm erstklassigen Wirthschoften. 
! 

i 
t 

, aus-sen «- ZAKZSH I 
I Foistilling and Importing co. ., Kansas city, Iso. 

std ---. s— »z- -a-—--—--p-s-s--—O--s—s»- W—-----—x. -————.« 

stund ssuosoiifsszfiösimc iSÄIOHEI 
Kapital Blomwaw - Ueberschuß und Ptosite MOQOUOO 

Zinsen bezahlt qui Zeus-poßten 
äiteld m liess-n m mö lichn 1je»-:1:uk:.!iaten Um Euere Tepomcn Anleihen imst- 

m: kna- :«"a: xkge chn"c1vi1eisbkichzeiiuchk. 
C. C vanieu, s W. Thomviom E. M. Prof-, « GBBell, J.R.Altkkjt 

U ·-".i ds. c i: L- -::- Ti-. i-. Im- Bcze Brac. Aussian Mit. Kass 

Peinijefiisz straft-! Yoijlgestbmmäk 
Tag sind du« Eigenschaften die man findet in 

Dick sc BrOS Ouincy Bier 
welch-S utstcslssfsslch ist m iedct Beziehung und sich infolgedessen bei alles 
sann-ern emsi- guten Impr der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

J J K l N G E 
214 West dritter Straße. 

. . l , GraiIbJSla11d, Nebraska- 

(Telecrl;on: Jnkepksndenh «.-1--)illgc::tm für di--spn Theil des Staates, fühtf Bestel- 
lnngen für Faß- und Flafchenbm m großs: oder klein-U Quantitäer für 
Nah und Fern ptvmpt aus. 

Die Erste Nationch Banka 
: Thut ein allgemeines Bankgefchåft. Mam FarmsAnleihem 

I Rai-ital 8100,000; Ueberfchuß 8100«000. 
s. N. FVulbkuslk Präs» .l. Konsuer LsizeprdH I«. M« Tnlmagiy Kastiren 

L s. li. sinke und F. O. llatmkonl, Hiilfskahmr. 

Dcr beste Dienst der md oglich ist, 
mnb von Allen gewänfch1, die ein Telephon benühcn unt- 
Grand Island Telephonc Co. hat sich anerkannterma- 
ßen dass Berdunst erworben, ihreKundichaftpromptund zu. 
srxcdenftisllcnd W heb-kund sogut es überhaupt möglich Ist. 
Z us beweist du lett-J zunehmende Zahl ihrer Verbindun- 
gen :«.d Jeder tsu arti Grund Island Telephon im Hause 
ha:, empfiehlt es Immemhch unter unsere-n zarmern gr- 
mmnt dag heimische Femsprechsysiem täglich größere Vet- 
bmtung und wixd fonwährend um Anschluß nachgesucht 
un Solchen di( noch nicht verbunden sind. Schließen auch 
: le sich an der 

GRAND lsLAND TELEPHOIS co. 

,,Arnicnkiihc. « 

Eine neu-a rtige Vlrrnenunå erstützung 
hat man in der oldenlnrrgischen Ge- 
meinde Lnngmnrben, die verdient, weis 
tern Kreisen bekannt zu wert-en. Die 
Gemeinde hat sich sogenannte »Armen- 
lithe« gekauft, die sie Leuten, tsåe der 
Unterstützung bedürfen, in Fütterung 
und Pflege gibt. llserheu lnnn ein 
Arbeiter-, der beim Bauer Beschäf- 
tigung findet, genug bekommen, als-: 
an Futter für eine solche Kuh mangelt 
es ihm nicht. Das Kalb und die Milel 
gehören dem, der unterstützt wird, die 
Kuh bleibt Eigenthum der Gemeinde 
Diese Unterstützungsart hat der dirct 
ten Unterstiitzung durch Geld qenenlttei 
große Vortheile. Die Gemeinde erlei- 
det nur den Zinsnerlust fiir tiie Kul- 
und der ist lleiner als die Unter 
stät-umg, welche sie eventuell tat-Eck- 
miisztr. und die Leute werden eins-txt 
materiell unterstützt zum andern als-It 
auch moralisch gestärkt. Indern sie bis 
Kuh silttern und pflegen, scben sie. 
welche Früchte die Arbeit ihrer Härte- 
trägt, nnd bald entsteht in ihnen tm 
Wunsch, selbst eine solche Kuh als Ei 
genthurn zu besitzen. Leute die sriiber 
aus Armenunterstützung nngewiese 
waren, haken sich ans diese Weise we 
der emporqearbeitet, und einzelne ne 

nen heute mehrere Kühe ihr Etgenthn n 

TRLUNPH Bcn LED BEER 
«"«« JMA ·j««.8· drfmlksn All-IT 

ll is so pur-.- smd m« Qudi 
crqujsijle fizmsrzssuuwskl 

s, be- in Inn-with it from 
the first THE-ists 

HAVE sh OHAHA 

Uekkaust bei 
s. A, sll·28"l(chs, 

cranei Island. Nod-· 

IWIP 
A ins-,- uuil pltsa Jus- 

um«-cis in »O k Hut-Us- 
Uns nnd lIr. Ihmqu 

.«1o Erwle Um- 
(·«1 wll pur-U »Hu 
Nu sinnst-un n« di- 

stqu -«A)(.1-n·kk»i.—slys. 

Firnr·.«« e 

Von der-! --I --«. 
die in uns-J-« ;-c Ldviilmvelt 
ergrifer t--.:1, ·.«-": per Selbsuswrd 
eines Terms-Hi :-:Bc1!in von neuem 

Kunde Ter Inmi- nxur rot-. seinem 
Vater wegen exskez szcrirkpfäiqigen Ur- 
sache qeriäqt n csmm Tie Glieer fan- 
den nm nächsten Morer dns Kind in 
seinem Jkiimmer todt vor. Der Junge 
hatte in der Narbe die Gaghähne geöff- 
net und einen ihm von den Eltern erst 
kürzlich geschenkten Ring auf den Tisch 
gelegt. 

Kindes- schreien 

Mcll ftkfcelklks 
C A S T 0 R l A 

-—
-1

—
 

X 
itku Kraft der ekvrn vsikc Stint-s- 

Ilchkgsveiteres. Gotte omwlit niem ein zehn-acht ’ IF I Tets ein verdammt-r Urian sonst Wen-, den 

Kraft des Herzens 
Kraft des Der ens od» Schmacht- dåp Der-Yes bede- 

)e der »den- 

ekz aus Hundert thu mit-h Most traut. o M 

chuld trifft. Tieer tscclsnksrssc Nerv, d» CatW 
oder Det« nktv bedarf clnsmh met-: Malt, mehr Stabi- 
litäs,me tkonkmuiismcssk Hätt-, nnd muß dies a- 

elbeu tou- » ben, Ohne divsnum kos« Lust« humkt unfan c ei 
sum der Manns und Hi- Ukkismt haben ble- 
tkollsekenden Neu-seit 

es biete 

Dies erklärt klar und Noth-M war-Im Tr. Chorus-I 
Rcswrative als « hu- «I.Wd:«n in du Ver-zuwenden (- 
Ilel für Manche nnd vermme Herzen gethan hat. 

t. khoop suchte zuerst nnch dnr Ursache aller die ei 
chmkt haften, dämmert-den beklmsmnidea rkz et- 
dm k. Hist-W met-out v- muss- vuwl te m- 

Rpp ist allein aus diese I machen und veria enden 

erdenken-tratennenrmct ssc dank aus, es kk Ithls 
mitkltmc Mfk Hm: Herz. 

Wesnn Sie ein with-s- pek«,, Hunde Nur-Man 
oben wallt-tu sjärkxsu sch- p ne Neu-In —-.zebm0 
III-m maö sic« Licd n its-! Ins-m 

Dr. Shoop’s 
Resto rative. 

THEO. JEssEI. 

» 
so Jst-Ans- 

s »k;:-.I-s.-"mENcE 

Tau-: III-ans 
Des-eins 

copy-sichs etc-. 
Any-me sonnt-is n wish-h spu! »Um-mu- mq 

til-INCI- sstsuklain mu- ·-I-·«I»« smsk wann-et sit 
invontlnn m Itrtspsmsw I.--Uo-nlnhl«-. « nnimsmicns 
uons st.t-Mlycmmmmnut Issqsqcs tm Pan-m- 
Isklt fres. stimmt u mit-v MI- mssssmng »sama« 

Post-m- uss-m Jst-»un- plmns « cu. kucslvs 
VMC Miso-. Indus-I- c!s«r«c. tu Use 

Scientiiie Jst-erstand 
A hassen-st- Illastnmgl Instit las-cost oft-. 
cui-you of any met-um; »Im-L Jena-, IS . 
susk tos- mouths. Ot. Du a u sn ums-a sk-. 

W zgs sW Des-sw- FI- II m« Wut-mitw. 


